
Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 18.05.2015
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die Zuhörer. 
Die Presse war ebenfalls anwesend.

1. Bauhof Warthausen
- Verabschiedung vom bisherigen Leiter Herrn Mohr
- Vorstellung des neuen Leiters Herrn Stöhr
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass Herr Mohr nach über
22-jähriger Tätigkeit bei der Gemeinde Warthausen als Bauhof-
leiter zum 31.05.2015 in den wollverdienten Ruhestand gehe.
Als Nachfolger habe bereits Herr Stöhr seit 01.04.2015 die Stel-
le des neuen Bauhofleiter angetreten. 

2. Unterhaltungsmaßnahmen 
Neuweihergraben/Langer Stockgraben
- Beauftragung des Ing.-Büros ES Tiefbauplanung mit der
Ausführung und Ausschreibung
In der Gemeinde Warthausen sind größere Unterhaltungsmaß-
nahmen für den Neuweihergraben/Langer Stockgraben geplant.
Nach einer Begehung des Gewässers ist ersichtlich, dass die
Maßnahmen vor allem im Bereich Langer Stockgraben vor dem
Freibad von Richtung Birkenhard kommend und im Bereich Ein-
mündung Riss entlang des Grundstückes Weiherweg 6, akut
sind. Im Bereich des Freibades bricht langsam die Böschungs-
sicherung Richtung Radweg weg. Im Bereich Einmündung Riss
sind immer mehr Böschungsabgänge, so dass die Garagen des
Hochhauses Weiherweg 6 bereits an den Ecken schon keinen
Untergrund mehr haben. Um Folgekosten zu vermeiden ist die
Unterhaltungsmaßnahme zeitnah notwendig.  
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Ingenieurbüro ES
Tiefbauplanung mit der vorgeschlagenen Ausführung (örtliche
Bauüberwachung) und Ausschreibung der Unterhaltungsmaß-
nahmen zu beauftragen.
Für die Unterhaltungsmaßnahmen sind noch Haushaltsausga-
bereste aus den Jahren 2013 und 2014 in Höhe von 140.000 €
im Haushalt bereitgestellt.

3. Sanierung Kanal, Wasserversorgung und Straße Teilbe-
reich Johannesstraße und Öschweg
- Sachstandsbericht
Im Rahmen des aktuellen Bauabschnittes im Öschweg wurde
die Frage aufgeworfen, ob es nicht sinnvoll wäre, den angren-
zenden Grundstücken die Möglichkeit eines getrennten Regen-
wasseranschlusses an den Außengebietssammler zu bieten.
Die Kapazität des verlegten Rohres lässt einen solchen
Anschluss grundsätzlich zu. Allerdings besteht für den Außen-
gebietskanal, welcher ja ohne Zwischenbehandlung das Nieder-
schlagswasser direkt in den Langenstockgraben einleitet, nur
die Erlaubnis für das Einleiten von gering verschmutztem
Außengebietswasser. Werden zusätzlich Hof- und Dachflächen
angeschlossen, müsste eine Regenwasserbehandlung vorge-
schaltet werden. Diese Behandlung wird beim vorhandenen
Mischkanal im RÜB Ortsmitte durchgeführt. 
Für den Grundstückseigentümer wirkt sich ein Umschluss sei-
nes Regenwasserablaufes vom jetzigen Mischwasser- auf den
Außengebietskanal laut Satzung nicht auf die Höhe der Gebühr
aus. Einzig die Versickerung oder Rückhaltung des Oberflä-
chenwassers auf dem Privatgrundstück reduziert die Gebühren-
höhe. Hierbei ist es unerheblich, ob der Überlauf des Rückhal-
tesystems an den Mischwasser- oder an den Außengebietska-
nal angebunden wird.
Vor der möglichen Nutzung eines Regenwasseranschlusses
muss das private Kanalsystem erst in Schmutz- und Oberflä-
chenwasserleitung innerhalb des Grundstückes aufgetrennt
werden, was mit Kosten u.a. auch für einen zusätzlichen Haus-
kontrollschacht oder Kombischachtes verbunden ist. Diese Kos-
ten werden sich nicht durch Einsparungen an der Nieder-
schlagswassergebühr amortisieren lassen.
Bezüglich der Bordsteinerneuerung hatte ein Bürger darum
gebeten aufgrund seiner Hecke die Erneuerung Höhe des
Grundstückes Neherstraße 1 und Öschweg 24 zu belassen.
Laut Herr Schwörer ist hier der Bordstein technisch noch in Ord-
nung und müsse nicht erneuert werden.
Bezüglich der Schadensmeldung im Gebäude Neherstraße 1,
fand mit einem Vertreter der WGV eine Begehung vor Ort statt.
Die Schadensursache ist festgestellt worden. Eine Schadener-
satzpflicht der Gemeinde oder der Baufirma erfolgt hieraus
jedoch grundsätzlich nicht. Die Gemeinderäte sind sich jedoch
mehrheitlich einig, dass der Betroffene nicht auf dem Schaden
sitzen bleiben könne, da beim Beweissicherungsverfahren noch
kein Schaden vorhanden war. 
Nach der Beratung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
a) Mehrheitlich wurde beauftragt, ergänzend zur beauftragten

Baumaßnahme die Planung und Ausführung einer Regen-
wasserableitung bei den anliegenden Grundstücken anzu-
bringen.
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Fronleichnam ist der Redakti-
onsschluss für die Woche 23 bereits am Dienstag, 
2. Juni 2015, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten. Der Verlag



b) Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Bordsteinkante
im Öschweg Höhe des Grundstückes Neherstraße 1 und
Öschweg 24 zu belassen.

c) Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, im vorliegenden
Schadensfall Neherstraße 1 den Schaden im Einvernehmen
mit dem Eigentümer zu begleichen.

4. Baugebiet „Ulmer Steigesch II“, Oberhöfen
- Interessentenliste
Bei der Umsetzung des Gemeinderatsbeschluss vom
08.12.2014 zur Führung der Interessentenliste für das Baugebiet
„Ulmer Steigesch II“ mit Festlegung der Rangfolge der Interes-
senten ist ein Fehler unterlaufen. Die Verwaltung entschuldigt
sich hierfür. Es wird das öffentliche beschlossene und im Mittei-
lungsblatt bekannt gemachte Verfahren „Windhundprinzip unter
Einheimische ab 12.01.2015 um 00:00 Uhr“ angewendet. In
Anbetracht der Tatsache, dass mehrere Interessenbekundungen
zur exakt gleichen Zeit eingegangen sind, muss die Reihenfolge
des Eingangs zu diesen Uhrzeiten ausgelost werden. Dies wird
im Beisein von zwei Gemeinderäten (GRätin Hofbaur-Schmid
und GRat Hummler) erfolgen. Danach werden alle Bewerber
über den Zeitpunkt des Eingangs Ihrer Interessenbekundung
informiert und der sich daraus ergebende Listenplatz mitgeteilt.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Interessentenliste
„Ulmer Steigesch II“ auf den Stand des Windhundprinzips
zurückzusetzen.

5. Finanzprüfung der Jahre 2009 bis 2012 durch die Gemein-
deprüfungsanstalt
- Information und Kenntnisnahme
Die Gemeindeprüfungsanstalt hat bei der Gemeinde Warthau-
sen vom 11.03. bis 14.05.2014 die überörtliche Finanzprüfung
der Haushaltsjahre 2009 bis 2012 vorgenommen. Kämmerer
Maucher erläuterte dem Gremium die wesentlichen Ergebnisse
der Prüfung.
Der Prüfungsbericht und die Stellungnahme der Verwaltung wer-
den einstimmig zur Kenntnis genommen.

6. Erweiterung Bauhof Warthausen
- Nachtragsangebot für eine Zwischendecke in dem Anbau
Die Gemeinde habe den bisherigen 2. Werkraum in der Sophie-
La-Roche-Schule der Narrengilde Rißtal-Gurra aus Warthausen
als Vereinsraum zur Verfügung gestellt. In diesem Raum waren
noch  aus Hauptschulzeiten Werkmaschinen (Kreissäge, Hobel-
bank, Bandschleifgerät) vorhanden. Diese wurden vereinzelt
vom Schulhausmeister oder von den Bauhofmitarbeitern
genutzt. Es kam der Wunsch auf diese Geräte nun im Bauhof
aufzustellen. Eine Erweiterung von Lagerflächen für diese hand-
lichen Geräte ist deshalb notwendig.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Architekturbüro
gapp & gapp wird mit der vorgeschlagenen Ausführung für den
Einbau einer Zwischendecke in den neuen Anbau beauftragt.
Die Mittel für die Erweiterung des Bauhofs sind im Haushalt in
Höhe von 100.000 € berücksichtigt. Die weiteren Haushaltsmit-
tel in Höhe von 15.000 € werden überplanmäßig zur Verfügung
gestellt.

7. Verschiedenes
a) Stellenausschreibungen
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass die Vorstellungsgesprä-
che für die Stelle im Vorzimmer abgeschlossen seien. Frau
Christine Wild aus Bad Buchau habe diese Stelle erhalten.
Für die Stelle als Amtsboote seien bei der Gemeinde Warthau-
sen 5 Bewerbungen eingegangen.
Der Bewerbungsschluss für die Leitung beim Kindergarten Bir-
kenhard sei am 20.05.2015. Es gingen bereits 2 interne Bewer-
bungen bei der Gemeinde Warthausen ein.
b) Schreiben der Eltern zur Kita Birkenstrolche 
in Birkenhard
Ein Gemeinderatsmitglied verwies auf das Schreiben der Eltern
und erkundigte sich, wie es mit der Beschattungsmöglichkeit auf
dem Spielplatz in Birkenhard aussehe. Außerdem kam die Fra-
ge auf, ob alle Kinder in Birkenhard einen Platz bekommen. Es
wurde darum gebeten, zeitnah die Vergaberichtlinien aufzustel-

len. Außerdem sei es begrüßenswert, wenn zu diesem Thema
nochmals vor den Ferien eine Informationsveranstaltung stattfin-
det.
Hauptamtsleiterin Kästle antwortete, dass Kinder, die am Anmel-
detag angemeldet waren einen Platz in Birkenhard erhalten.
c) Glückwunsch zur Trauung
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass am 02.05.2015 Gemein-
derat Peter Zick standesamtlich geheiratet habe.
d) Schranke Sophie-La-Roche Schule
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass nach den Sommerferien
vom Bauhof eine Halbschranke bei der Zufahrt zum hinteren
Pausenhof angebracht werde. Die Anbringung der Schranke
wurde mit dem Schulleiter und der Schulsozialarbeiterin abge-
sprochen. Es sind keine Fahrzeuge mehr auf dem Pausenhof
gewünscht.
e) Verkehrssituation Wielandstraße
Ein Gemeinderatsmitglied bittet darum, die Eltern die ihre Kinder
zur Schule fahren darauf aufmerksam zu machen, dass Kinder
nicht direkt bis zur Schule gefahren werden müssen, da dies
unnötig und für andere Kinder gefährlich sei. Es müsse geschaut
werden, wie dieses Problem behoben werden könne.
Die Verwaltung nahm dies zur Kenntnis.
f) Bepflanzung am Schulberg
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass die Bepflanzungsmaß-
nahmen am Schulberg abgeschlossen sind.
g) Bebauungsplan „Bleicherstraße/Vollmerstraße“
Hauptamtsleiterin Kästle informierte den Gemeinderat darüber,
dass bei dem Bebauungsplan „Bleicherstraße/Vollmerstraße“ in
Biberach es kleine Änderungen gibt. Neu hinzugenommen sei,
dass ausnahmsweise Gemeinschaftsunterkünfte oder sonstige
Unterkünfte für Flüchtlinge oder Asylbegehrende zugelassen
werden. 
h) Römerweg 30 km/h Zone
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich, wann die 30 km/h
Zone im Römerweg eingerichtet werde.
Bürgermeister Jautz antwortete, dass geprüft worden sei, ob die
Einrichtung einer 30 km/h Zone möglich ist. Laut Verkehrsschau
sei dies allerdings nicht möglich.
i) Radweg Oberhöfener Kreuzung
Ein Gemeinderatsmitglied teilte der Verwaltung mit, dass der
Kontaktstreifen bei der Ampelschaltung (Kreuzung Oberhöfen)
für Fahrräder nicht funktioniere. Außerdem sei an dieser Kreu-
zung von Richtung Herrlishöfen kommend (Ulmer Straße) Rich-
tung Bahnhofstraße das Abbiegen für Fahrräder nicht sicher.
Aufgrund dessen wurde gebeten, ein Radwegkonzept in Wart-
hausen zu erarbeiten.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass ein Radwegplan vor-
handen sei und beim Ordnungsamt Erkundigungen eingeholt
werden können. 
j) Kindergarten „Schloßgut“
Ein Gemeinderatsmitglied bat darum, zukünftig Entscheidungen
des Gemeinderates, zeitnah an die Betroffenen weiterzuleiten.
Dies sei nach der Gemeinderatsitzung am 20.04.2015 nicht
sofort geschehen.
Hauptamtsleiterin Kästle antwortete, dass die zuständige Sach-
bearbeiterin erkrankt sei, daher kam es zu Verzögerungen.
k) Dorfentwicklung Birkenhard
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich nach dem momenta-
nen Stand des ELR-Programms in Birkenhard.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass in der nächsten Gemein-
deratsitzung hierzu eine Vorlage beraten wird.

Kurzbericht über die Sitzung des 
Technischen Ausschusses am 13. Mai 2015
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
BIRKENHARD
Warthauser Str. 10, Flst. 30
Zum Bauantrag „Erweiterung der Dachgaube“  wurde das Ein-
vernehmen versagt.  
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Amselweg 4, Flst. 559/2
Zum Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
auf „Errichten eines Metallgerätehauses außerhalb der bebau-
baren Fläche“ wurde das Einvernehmen hergestellt. 

WARTHAUSEN
Alte Biberacher Straße, Flst. 42/6
Zur Bauvoranfrage „Errichten eines Wohnhauses“ wurde das
Einvernehmen zur grundsätzlichen Bebaubarkeit hergestellt.
Zum jetzigen Planungsstand wurde das Einvernehmen zur zwei-
geschossigen Bebauung versagt. 

2. Verschiedenes
Es lagen keine Wortmeldungen vor. 

BEG Aktuell
Informationsfahrt nach Österreich ins Montafon, Vorarlberg
am 10.07.2015
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Maselheim und Wart-
hausen, liebe Mitglieder der BürgerEnergiegenossenschaft,
Wir sind völlig überwältigt von dem überaus großen Interesse an
unserer Fahrt nach Vorarlberg. Schon wenige Tage nach Veröf-
fentlichung war der Bus voll. Wir haben einige wenige weitere
Anmeldungen vorgemerkt für den Fall, dass noch der eine oder
andere abspringen sollte und werden die endgültigen Teilneh-
mer rechtzeitig informieren.
Der große Zuspruch bestätigt das Interesse an der Energiewende
und an unserer BEG. Wir wollen deshalb weitere Veranstaltungen
dieser Art aufgreifen und hoffen, dass diejenigen, die dieses Mal
nicht dabei sein können vielleicht dann die Chance haben.

Hinweis zur Generalversammlung 2015:
Diese findet statt am Donnerstag, 25. Juni 2015, 19.30 Uhr im
Feuerwehrhaus in Warthausen. Alle Mitglieder sind herzlich einge-
laden. Die Tagesordnung wird rechtzeitig noch bekanntgemacht.

Werden Sie Mitglied 
Schenken Sie sich selber oder Ihren Lieben einen Anteil an der
BEG für 100 Euro, maximal 100 Anteile können Sie erwerben.
Damit investieren Sie nicht nur in eine umweltfreundliche
Zukunft; Sie legen Ihr Geld auch sicher und gewinnbringend an.
Vor allem für Ihre Kinder und Enkelkinder wäre das eine
zukunftsträchtige Anlage.

www.buergerenergie-riss.de

Fundtier
Wer vermisst schwarz-weißen Kater?
Schwarz-weißer kastrierter Kater gefunden. 
Wer vermisst ihn bzw. weiß, wo sein Zuhause ist? 
Infos bitte ans Tierheim Biberach 07351-506700
oder mail@tierschutzverein-biberach.de

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Warthausen:
Wir treffen uns am 27.05.2015 um 14:00 Uhr im Feuerwehrhaus
Warthausen für unseren Ausflug.

Gruppe 1:
Am Mi. 27.05.2015 findet um 20:00 Uhr unsere Probe statt.

Kinderfeuerwehr
Heute, Freitag, 22.05.2015 sind alle Kinder im Alter von 6-10
Jahren eingeladen, um 17.00 Uhr zur Kinderfeuerwehr der Feu-
erwehr Warthausen zu kommen. Ihr findet uns im Feuerwehr-
haus Warthausen unter der Adresse: Katzensteige 1, 88447
Warthausen.

Jugendfeuerwehr
Heute, Freitag, 22.05.2015 ist um 18.15 Uhr Probe. 
Bitte zieht stabile Schuhe an.

Sammelstelle für Altmetall und Eisenschrott 
in Birkenhard
Die von den Brauchtumsfreunden Birkenhard in der Imhofstraße
7 in Birkenhard eingerichtete Sammelstelle für Altmetall und
Eisenschrott ist noch bis einschließlich Samstag 30.05.2015
geöffnet.
Die Anlieferung des Altmetalls und Eisenschrotts kann bis dahin
jederzeit erfolgen und muss in den dafür aufgestellten Container
geworfen werden. Große, sperrige oder schwere Gegenstände
aus Altmetall bzw. Eisenschrott werden auch gerne abgeholt.
Info bei Paul Weber, Tel. 07351-505505.
Bitte, ausschließlich Altmetall und Eisenschrott in den Con-
tainer werfen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Über den Termin, ab wann die Sammelstelle im Herbst 2015
wieder eingerichtet sein wird, werden wir Sie im Gemeindeblatt
informieren.

Unsere Jubilare in dieser Woche
22.05. Herr Alois Kruppa

Kastanienweg 2
Warthausen
83. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Freitag, 22.05.
14.00 Uhr Meersburg, Schlosskirche: Evangelische Trauung

Familie Lahmann-Brzezinski (aus Warthausen)
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Pfingsten; Sonntag 24.05.2015
9.30 Uhr Warthausen: Familiengottesdienst mit Taufe von

Celine Wartke aus Schemmerhofen
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Pfingstmontag, 25.05.:
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen: Burrenwald/Spielplatz.
Trinitatis, Sonntag 31.05.:

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.



Unsere Blutreitergruppe war am Freitag beim Blutritt in Wein-
garten mit einer großen Gruppe bei der Prozession mit dabei.
Bei der Prozession waren dieses Jahr auch junge Ministranten
mit dabei. Trotz schlechtem Wetter waren die Reiter auf Gottes
Wegen unterwegs.
Bürgermeister Wolfgang Jautz und Diakon Roland Fritzenschaft
haben die Prozession begleitet. Wir danken allen die bei der
Organisation mitgeholfen haben.

Maibaumabbau:
Am Samstag, den 30.05.2015 bauen wir unseren „Platz 3“-Mai-
baum ab. Wir beginnen um 16:00 Uhr, da wird dann unser Mai-
baum 2015 forstgerecht gefällt werden. Zum Aufräumen des
Maibaums und zur anschließenden Maibaumabbauhockete sind
alle recht herzlich willkommen.

Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich
immer wieder mal dort reinzuschauen.

Mädchenchor
Samstag, 23.5.2015  Treff der Vorbereitungsgruppe der nächtli-
chen Anbetung um 1.45 Uhr vor der Kirche St. Johannes
Fronleichnam: 
- Treff zum Waffelbacken nach der Prozession
- 19 Uhr Treff in der Gemeinschaftsunterkunft Bleicherstraße für
alle interessierten Sängerinnen, die im Begegnungschor für Mig-
ranten und Deutsche mitschnuppern möchten. (weitere Infos
gerne bei Dieta Hiller, Tel: 168324) Ende: 20 Uhr

2. Gottesdienst mit afrikanischer Musik
Dass Kinder- und Mädchenchor „Tonika“ für unkonventionelle
Projekte zu begeistern sind, zeigte sich auch im 2. gemeinsa-
men Gottesdienst mit Pfr. Paul Odoeme und der afrikanischen
Trommlergruppe. Auch diesmal war es für alle Beteiligten ein
unvergessliches Erlebnis.
Zur Vorbereitung des Gemeinschaftsprojekts gab es diesmal
einen Begegnungsnachmittag - auch für die Eltern - mit Spielen,
Singen und einer Grillparty zum Abschluss. Dass Musik ein ver-
bindendes Mittel über sprachliche Grenzen hinweg ist, zeigte
sich schnell. 
Den Höhepunkt der Veranstaltung bildete der Gottesdienst in der
Hl. Dreifaltigkeit. Die Zuhörer waren beeindruckt, wie Pfarrer

Paul mit seinem afrikanischen Mitbruder Josef die Plätze zwi-
schen Altar, Sologesang und Trommeln wechselten. Der Musik
konnte man sich nicht entziehen und dem wurde durch ausge-
lassenes Tanzen nach dem Gottesdienst zusätzlich Ausdruck
gegeben.
Die musikalische Leitung lag in den Händen von Oladotun Adi-
gun und Dieta Hiller.

Ausflug in das Moor und zu einem Baumwipfel-
Spaziergang
Die Gartenfreunde Warthausen laden auch dieses Jahr wieder
zu einem spannenden Ausflug ein. Nach einer Besichtigung des
Torfmuseums in Bad Wurzach geht es zum Mittagessen nach
Lindenberg und anschließend nach Scheidegg im Allgäu. Dort
wartet auf uns ein Baumwipfel-Spaziergang, der uns in luftiger
Höhe zu schönen Aussichtspunkten führt. Die Baumwipfel-Tour
ist auch möglich für Personen, die eine Gehbehinderung haben.
Ein Aufzug führt zur Aussichts-Plattform.
Abfahrt ist am Samstag, den 27. Juni um 8 Uhr vor dem Ver-
einsheim.
Der Preis beträgt 28 €, für Nichtmitglieder 33 €, das Mittages-
sen ist nicht im Preis enthalten. Gäste sind herzlich willkommen!
Bitte melden Sie sich an bei A.Rexer Tel. 07351-72186 (oder per
email: andrearexer@gmx.de) und überweisen den Betrag auf
das Konto der Gartenfreunde: 
IBAN: DE87654618780050556029.

Zur Chorprobe treffen wir uns am Freitag, 22.05.2015 um 20 Uhr
im Probenraum.

Blasorchester
Unsere nächste Probe findet am Dienstag, 26. Mai um 20:00 Uhr
statt.

Konzert der Generationen
Beim Konzert der Generationen wurden die zahlreichen Besu-
cher im Reisebüro des Musikvereins über die anstehende
Schiffsreise informiert. Kapitän Peter Schuck führte das Orches-
ter angefangen von den Blockflöten über die Bläserklassen, der
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Veranstaltungen 
Vereine    Organisationen

Blutreitergruppe Warthausen, 
Baltringen, Äpfingen 

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Chöre „Tonika“

Gartenfreunde Warthausen

Liederkranz

Musikverein Warthausen



Jugendgruppe, mit allen jungen Musikern in Ausbildung bis zum
Blasorchester gekonnt über verschiedenen Meere zu vielen
beliebten Reisezielen unserer Erde. Der Route entspre-
chend   wurden landestypische Lieder der Einzelgruppen aber
auch des gesamten Klangkörpers gekonnt wiedergegeben. 

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag den 26.05.2015 um
20.00 Uhr und singt mit Herrn Mächler nach dem Motto:   
„Im Frühtau zu Berge “
Und dann singen wir am Schluss diese Strophe des Landkreis-
liedes :
„Im Biberacher Landkreis geht Hof um Hof dahin,
im Weiler Galmutshöfen, fragst du: Wo führt das hin“

Frauenfußball
Vorankündigung: Am Mittwoch, 03.06. findet das Endspiel im
Bezirkspokal statt. Gegner ist der SV Sulmetingen, Austra-
gungsort Burgrieden. Spielbeginn 18.00 Uhr. Bitte den Termin
bereits jetzt vormerken. Wir würden uns freuen, wenn uns hier
möglichst alle fußballinteressierten TSV´ler unterstützen wür-
den. Lasst uns gemeinsam versuchen, den größten Erfolg des
Warthauser Frauenfußball seit Bestehen zu erreichen. Wir zäh-
len auf Euch.

Neu beim TSV Warthausen:
Seniorentanz Schnupperkurs
5x montags ab 8. Juni von 9:20 Uhr bis 10:20 Uhr in der Turn-
und Festhalle Warthausen kostenlos für TSV-Mitglieder, 15 € für
Nichtmitglieder.
Anmeldung bei Irmgard Rueß, Tel. 07351 / 4290046, E-Mail: iru-
ess@web.de.
Was ist Seniorentanz?
Tanzdisziplin
Alter
Tanzprogramm
Senioren
Kontakte
Erfolgserlebnis
Muskeln
Gelenke
Hirnleistung
Training
Gesundheit
Konzentration
In geselliger Form tanzen wir abwechslungsreiche internationale
Tänze auf der Kreisbahn, in der Gasse, als Block. Tänze mit Part-
nerwechsel sorgen für vielfältige Begegnung. Daher kann jede/r
allein kommen. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Voraussetzung zur Teilnahme ist einzig und allein die Freude an
der Bewegung zu Musik und die Lust Neues zu lernen.

Vereinsmeisterschaften 2015
Die Anmeldungen zur Einzel-Vereinsmeisterschaft 2015 können
ab sofort im ausliegenden Anmeldeheft im Vereinsheim oder
beim Sportwart (Tobias Eppler) vorgenommen werden. Anmel-
deschluss ist am Sonntag, 24.05.2015. Die Auslosung der Grup-
pen findet am Dienstag, 26.05.2015 um 19.00 Uhr im Vereins-
heim statt.

Weinprobe
Die für ursprünglich Freitag 15. Mai geplante Weinprobe, ist auf
Freitag den 29.05. verschoben worden. Beginn ist 20 Uhr und es
gibt ein gutes Vesper dazu. Anmeldungen können noch über den
Aushang beim Schaukasten am Vereinsheim erfolgen!

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Bibliothek im BSZ und Kreismedienzentrum  
in den Pfingstferien nicht geöffnet
In den Pfingstferien ist die Bibliothek/Mediothek

im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach vom 26. Mai bis 6. Juni
2015 nicht geöffnet. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist
trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet
sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der Büche-
rei und ist in den Ferien zu folgenden Zeiten zugänglich: Montag
bis Freitag 8 bis 16 Uhr.
Auch das Kreismedienzentrum ist vom 26. Mai bis 5. Juni 2015
nicht geöffnet.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Kinder erleben traditionelles Handwerk im Museumsdorf
Am Pfingstsonntag und -montag können die kleinsten
Museumsbesucher aktiv erleben, was es mit dem Besen-
binden und dem Schmieden auf sich hat.
Zum Pfingstausflug mit der Familie ins Museumsdorf Kürnbach
bei Bad Schussenried. Dort können die jüngsten Museumsbe-
sucher die „offene Werkstatt“ betreten und bei ausgewählten
Handwerken selber mitmachen. Wie man aus Reisig gekonnt
praktische Besen fertigt, zeigt Eberhard Mattes am Pfingstsonn-
tag, 24. Mai von 11 bis 16 Uhr. An diesem Sonntag dreht auch
die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins wie-
der schnaubend ihre Runden und der Museumsbäck zaubert
frisch gebackene Köstlichkeiten aus dem Ofen des historischen
Backhauses. 
Tags darauf, Pfingstmontag, den 25. Mai von 11 bis 16 Uhr,
schwingt Hermann Heck den Hammer und zeigt den Kindern in
der Schmiede, wie man aus glühendem Eisen einfache Gegen-
stände schmiedet. 
An beiden Tagen freut sich Museumswirt Friedhelm Brand auf zahl-
reiche Gäste in seiner Vesperstube samt sonnigem Biergarten. 

Obst- und Gartenbauakademie Biberach:
Kinderferienprogramm im Wurzacher Ried
Führung durch den Torflehrpfad, Torfbahnfahren und Moor-
treten: am Donnerstag, den 28. Mai, lernen Kinder spiele-
risch das Wurzacher Ried kennen. Treffpunkt ist um 14 Uhr
am Oberschwäbischen Torfmuseum in Bad Wurzach.
Das Europareservat Wurzacher Ried ist das größte intakte
Hochmoor Mitteleuropas. Die verschiedenen Moorlebensräume
beherbergen über 2.500 Tiere, Pflanzen und Pilze. Ob im Früh-
jahr oder im Herbst, am Morgen oder am Abend, das Ried zeigt
sich immer anders, immer neu.
Der Torflehrpfad bietet Kindern jeden Alters einen spannenden
Einblick in die Welt des Wurzacher Riedes. Bei der Fahrt mit der
Torfbahn erfahren die Teilnehmer Interessantes aus der Zeit, als
im Wurzacher Ried noch Torf abgebaut wurde. Beim Moortreten
können die Kinder das Moor hautnah erleben. Erforderlich ist
festes Schuhwerk und ein Handtuch.
Die Teilnahmegebühr beträgt sechs Euro. 
Anmeldeschluss ist der 26. Mai.
Verbindliche Anmeldung unter: 
Telefon 07351 52-6702, Fax: 07351 52-6703.

Gesetzliche Neuregelung zum 1. Juli 2015
Keine Kürzung mehr bei Waisenrenten
Ab 1. Juli 2015 werden Waisenrenten nach einer Gesetzesän-
derung nicht mehr einkommensabhängig gekürzt. Das eigene
Einkommen spielt dann keine Rolle mehr, teilt die Deutsche
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Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. Alle derzeit
gekürzt gezahlten Waisenrenten berechnet die DRV neu und
zahlt sie dann ab 1. Juli ungekürzt weiter. Ein gesonderter
Antrag ist dafür nicht erforderlich.
Bislang musste die Rentenversicherung von den rund insgesamt
180.400 Renten, die Ende 2013 bundesweit an volljährige Wai-
sen gezahlt wurden, etwa 16.500 aufgrund der Einkommensan-
rechnung kürzen.
Erweitern wird sich auch der Kreis der volljährigen Waisen, die
einen Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente aus der gesetzli-
chen Rentenversicherung haben. Neben dem freiwilligen sozia-
len oder ökologischen Jahr sowie dem Bundesfreiwilligendienst
führen zukünftig weitere Freiwilligendienste (beispielsweise
Internationaler Jugendfreiwilligendienst, Erasmus+) zu einem
Anspruch auf Waisenrente. Damit erfolgt eine Angleichung an
das Kindergeldrecht. Die Zahlung der Waisenrente erfolgt in der
Regel längstens bis zum 27. Lebensjahr. Wichtig: Volljährige
Waisen, die zum künftig erweiterten Berechtigtenkreis gehören
und einen Anspruch auf Halb- oder Vollwaisenrente haben, müs-
sen diese beantragen.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10,
89073 Ulm. Terminvereinbarungen unter Tel.: 0731 920410 sind
erforderlich.

Der Kreisseniorenrat Biberach unterstützt 
und empfiehlt dringend:
Fahrsicherheitstraining für Senioren in Baltringen
Landkreis beteiligt sich mit 30 Euro an den Kosten
Der Landkreis Biberach bietet am Donnerstag, 11. Juni, erst-
mals zwei Fahrsicherheitstrainings speziell für Senioren auf
dem Verkehrssicherheitsplatz in Baltringen an. Das erste
Training findet um 8 Uhr statt, das zweite um 13 Uhr.
„Die aktuellen Zahlen der Verkehrsstatistik der Polizei belegen
den Bedarf von Fahrsicherheitstrainings gerade auch für Senio-
ren. Deshalb das neue Angebot auf dem Verkehrssicherheits-
platz in Baltringen im Sinne von Vorbeugung. Trotz langjähriger
Fahrpraxis fühlen sich ältere Personengruppen im Straßenver-
kehr manchmal verunsichert und reagieren anders auf unter-
schiedliche Gefahrensituationen. Das Fahrsicherheitstraining,
das der Kreis finanziell unterstützt, gibt sehr gute Tipps, da bin
ich mir mit der Polizei einig“, so Landrat Heiko Schmid.
Ein Fahrsicherheitstraining dauert rund 4,5 Stunden und besteht
aus einem theoretischen und praktischen Teil. Die Gebühr
beträgt 70 Euro. Einwohner des Landkreises, die 65 Jahre oder
älter sind und dieses Angebot in Anspruch nehmen, erhalten
vom Landkreis einen Zuschuss in Höhe von 30 Euro.
Weitere Informationen zum Fahrsicherheitstraining und zur
Anmeldung gibt es beim Landratsamt, Verkehrsamt, Sekre-
tariat unter Telefon 07351/52-6333.

Netzwerk Ehrenamt
Danke-Schön-Fest am Freitag, den 19. Juni 2015 
im Mittelbiberacher Schloß
Das Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach lädt die ehren-
amtlich und freiwillig Tätigen in den 48 Mitgliedseinrichtungen
ein zum diesjährigen „Danke-Schön-Fest“, das am Freitag, den
19. Juni im Schloß in Mittelbiberach, 15.00 Uhr stattfindet. 
Neben Gruß- und Dankworten, Kaffee und Kuchen werden zwei
Führungen durch den Schlossherrn, Graf von Brandenstein-
Zeppelin angeboten. Zudem wird ein Ballonflug verlost. Aus
organisatorischen Gründen können höchstens 160 Anmeldun-
gen berücksichtigt werden, die bis spätestens 10. Juni 2015 ein-
gegangen sein sollten. 
Geschäftsstelle für das Netzwerk Ehrenamt, Caritas Biberach-
Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel.: Verwaltung (vor-
mittags:) 07351/5005-130, Fax: 07351/5005-183 oder
muensch@caritas-biberach-saulgau.de. 
Informationen unter: 
http://www.ehrenamt-bc.com/danke-schön-fest/

Dampfzugfahrt und Gaumenschmaus
Noch Restkarten für Genießertouren der Öchsle-Bahn
Kurzentschlossene können noch auf den Zug aufspringen: Beim
Verkehrsamt Ochsenhausen sind noch einige Restkarten für die
Genießertouren am 23. und 30. Mai zu haben. Diese verknüpfen
eine Dampfzugfahrt mit der Öchsle-Museumsbahn, ein Orgel-
konzert in der Ochsenhauser Klosterkirche und ein Drei-Gänge
Menü in Ochsenhausen.
Die gediegene Veranstaltung beginnt jeweils um 16.30 Uhr mit
Sektempfang und einem kleinen Imbiss am Bahnhof Warthau-
sen. Die Fahrt mit dem kohlebefeuerten Öchsle dauert anschlie-
ßend rund 70 Minuten bis nach Ochsenhausen. Dort führt die
Reise aus der Dampfzugzeit des 19. Jahrhunderts zurück in den
Spätbarock des 18. Jahrhunderts. In der ehemaligen Klosterkir-
che lädt Ulrich Werther zu einem Konzert auf der bekannten
Gabler-Orgel von 1734 ein. Der Kirchenmusiker spielt, nach eini-
gen Erläuterungen zu dem historischen Instrument, Melodien
aus dem barocken Ochsenhauser Orgelbuch.
Ebenfalls in historischen Mauern wird dann gespeist: Am 23. Mai
im „Adler“, der als das älteste Gasthaus Ochsenhausens gilt. Am
30. Mai führt der Weg stattdessen in das Hotel „Mohren“, das
aus einer alten Brauereigaststätte entstanden und schon seit
dem 19. Jahrhundert in Familienbesitz ist. Die Gäste können bei
der Anmeldung unter drei Fleischgerichten und einem vegetari-
schen Menü wählen. Das „Verdauungsschnäpsle“ wird dann
während der Rückfahrt nach Warthausen in der gemütlichen
„Holzklasse“ der Öchslewagen serviert. Die Fahrt endet gegen
22.40 Uhr in Warthausen.
INFO: Für die Genießertour, die 69 Euro pro Person kostet, ist
eine Anmeldung beim Verkehrsamt Ochsenhausen, Telefon
07352/922026, erforderlich. Das Öchsle fährt regelmäßig bis
Mitte Oktober an jedem Sonntag sowie 1. und 3. Samstag im
Monat ab Warthausen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab
Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. Von Juli bis Ende Sep-
tember verkehrt der Zug zusätzlich donnerstags. 
Informationen im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Wir suchen zum 01. September 2015 
eine Kindergartenfachkraft

als Gruppenleiterin in Vollzeit (unbefristet)
Im Kindergarten „Löwenzahn“ in Schemmerhofen  ist wegen
Schwangerschaft und  anschließende Elternzeit die Stelle einer
Kindergartenfachkraft als Gruppenleiterin in einer Regelgruppe
mit bis zu 25 Kindern zu besetzen. In unserer Einrichtung wer-
den in zwei Gruppen bis zu 50 Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren
betreut. In der Einrichtung wird Ganztagesbetreuung mit Mittag-
essen angeboten. Voraussetzung zur Bewerbung ist die Staatli-
che Anerkennung als Erzieherin oder eine vergleichbare Ausbil-
dung nach dem Fachkräftekatalog. Die Anstellung erfolgt nach
den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst. Die Stelle wird nach Entgeltgruppe S 06 vergütet.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebens-
lauf, Zeugnisse) richten Sie bitte bis spätestens 10. Juni 2015 an
das Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen. 
Für fernmündliche Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung, Telefon 07356 9356-25. 

„Und umgedreht wird ein
Schuh daraus“
Am Pfingstwochenende zieht Historia
Vivens 1300 zusammen mit den Zeitbo-

ten und dem Spießbürger Martin Jahn sowie weiteren Gästen in
die Bachritterburg ein. Mit verschiedenen Handwerksvorführun-
gen versucht diese Besetzung, dem Besucher umfassende Ein-
blicke in einzelne Berufsgruppen der mittelalterlichen Ständege-
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sellschaft zu geben. Dabei liegen ihre Programmschwerpunkte
auf Waffenkammer, dem Handwerk auf Burgen im Allgemeinen,
Rüst- und Waffenschau, Modenschau und Schauküche.
„Warum macht ein Schwert kein metallisches Geräusch, wenn
man es aus der Scheide zieht? Konnte sich ein Mensch in Rüstung
noch bewegen?“ Solche und ähnliche Fragen werden in der Waf-
fenkammer beantwortet. Anhand von Rekonstruktionsversuchen
verschiedenster Trutz- und Angriffswaffen wird die Rüsttechnik der
zweiten Hälfte des 13. Jahrhunderts anschaulich präsentiert.
Wie man Schuhe im 13. Jahrhundert hergestellt hat, wird vom
Schuhmacher gezeigt. Dazu vernäht er das zugeschnittene Leder
mit dem aus Leinengarn und Schusterpech hergestellten „Pech-
draht“ auf Links „Und umgedreht wird ein Schuh daraus“.
Zudem werden textile Techniken wie zum Beispiel Nadelbinden
und Sticken gezeigt, und der Brettchenweber demonstriert die
Herstellung feiner gewebter Schmuckbänder mit edelsten Mate-
rialien am rekonstruierten Brettchenwebstuhl. In der Küche kön-
nen sich die Besucher informieren, welche Gewürze und Lebens-
mittel bekannt waren und wie damit gekocht wurde. Ergänzt wird
das Programm durch Einblicke in die hochmittelalterliche Mode,
die anschaulich am „lebenden Objekt“ gezeigt werden.
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

Federseemuseum Bad Buchau
Pfingsten So, Mo, 24.& 25.05. 10 – 18 Uhr Keltenfest
Die Keltengruppen „HDGM“ und „Carnyx“ haben sich der leben-
digen Geschichtsdarstellung verschrieben und gehören zu den
renommiertesten Living-History-Gruppen in Süddeutschland.
Spezialisiert auf Handwerk, Wirtschaftsweise und Kriegskunst
setzen sie eine der spannendsten vorgeschichtlichen Epochen
informativ und gekonnt in Szene.
Di – Fr, 26.-29.05. 13.30 – 16.30 Uhr 
ArchäoWerkstatt - Wandelbare Wolle
Schafe wurden in der Jungsteinzeit zunächst ihres Fleisches
wegen gezüchtet. Mit der Einführungvon Wollschafen, der Nut-
zung von Spindeln und Gewichtswebstühlen wird auch die Wol-
le zu einem immer wichtigeren Wirtschaftsfaktor: Gesponnen,
gefärbt und gewoben entstanden weiche und wärmende Textili-
en. Probieren Sie jahrtausendealte Handwerkstechniken selber
aus! Zu Gast ist die historische Färberei Kràl.
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel. 07582/8350, www.feder-
seemuseum.de
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